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Betriebsänderung: Interessenausgleich
Situation: Stilllegung eines mittelständischen Betriebs gegen den Widerspruch des Betriebsrats 

Zwischen
der Mustermann GmbH, vertreten durch den Geschäftsführer Max Mustermann, Bahnhofstraße 1, 12345 Musterstadt (im Weiteren Arbeitgeberin genannt)
und
dem Betriebsrat der Muster GmbH, vertreten durch den Betriebsratsvorsitzenden Fritz Fuchs, Bahnhofstraße 1, 12345 Musterstadt (im Weiteren Betriebsrat genannt)
wird folgender Interessenausgleich geschlossen:

Präambel
Die Arbeitgeberin unterhält in Musterstadt einen Betrieb. Der allein geschäftsführende Inhaber Herr Max Mustermann wird aus Altersgründen und deshalb, weil sich kein geeigneter Nachfolger gefunden hat, die Geschäftstätigkeit aufgeben. Das Unternehmen wird deshalb liquidiert und der Betrieb geschlossen.
Der Betriebsrat hält diese Maßnahmen nicht für erforderlich, da nach seiner Auffassung noch immer die Chance besteht, einen Erwerber für das Unternehmen zu finden, um so den Fortbestand des Unternehmens und des Betriebs sicherzustellen. Der Betriebsrat sieht jedoch derzeit keine Möglichkeit, die Stilllegung zu verhindern.

§ 1 Gegenstand der Betriebsänderung
Der Betrieb wird zum 30.09.2018 eingestellt.

§ 2 Durchführung der Betriebsänderung
Zum 30.09.2018 wird allen Arbeitnehmern des Betriebs die ordentliche, fristgerechte, betriebsbedingte Kündigung erklärt.
Zum 31.08.2018 wird das operative Geschäft eingestellt. Im September 2018 findet, nur noch Abwicklungsarbeiten statt. Im September 2018 nicht mehr benötigte Arbeitnehmer werden unter Fortzahlung ihrer Bezüge von der Arbeitspflicht freigestellt.

§ 3 Beteiligungsrechte des Betriebsrats
Weitere gesetzliche Beteiligungsrechte des Betriebsrats bleiben von diesem Interessenausgleich unberührt.

§ 4 Sozialplan
Zum Ausgleich und zur Milderung der wirtschaftlichen Nachteile, die Arbeitnehmer aus der Umsetzung der Betriebsänderung erleiden, haben die Betriebsparteien den Sozialplan vom (Datum) abgeschlossen.

§ 5 Inkrafttreten des Interessenausgleichs
Die Betriebsparteien sind sich darüber einig, dass die Verhandlungen über den Interessenausgleich abgeschlossen sind. Das Verfahren über die Herbeiführung eines Interessenausgleichs ist beendet.
Der Interessenausgleich tritt mit seiner Unterzeichnung in Kraft.

Musterstadt, Datum


Unterschrift Betriebsratsvorsitzender, Unterschrift Geschäftsführer

[bookmark: _GoBack]
[image: ]    ©  WEKA MEDIA GmbH & Co. KG | Alle Angaben ohne Gewähr | Betriebsrat KOMPAKT | Oktober 2018 | www.betriebsrat-kompakt.de
image1.png
[ J
Betriebsrat
T —— Ko MPAKT




image2.jpeg




